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Nur zur persönllchen fnformatlon, g1lt nicht als Veröffentlichung!

t\vlfauna Bodensee

Dfe quantlta'blve Rasterkartlerung lst abgeschlossen. Das Z'eích-
nen der Artenkarten - eine äußerst zeitraubende Sache! - 1st lm
Gange. Ein Beispiel wlrd in dlesem Runrlbrlef abgedruckt. Allen
I.litarbeltern 1m Ilelile und am Sehreibtisch sej. nochmals ganz herz-
lich für ihren blsherigen ltrlnsatz geclankt !

Auf der Jahresversamml-ung der DO-G in t'lelk wur:de dle Rasterkar-
tierung erstmals elnem größeren Kreis von Ornithologen vorgestellt.
Es gab nur posltlve Stimnren. llan clrängte auf, eine baldlge Veröf-
fenti.lchüûgr zumindest rler angewandten Methode. Dies j,st geplant,
verrnntl--i" ch. 1n der rrVogelweltrr.

Artbearbeltertreffen
lll-le t'lltarbeiter an der neuen Avlfauna Bodensee sind zrun 2. Art-
bearbeitertreffen ann

Samstag,31 ,Oktober 1981 , âb 15 Uhr in der Gebharilschule
ln Konã'tanz(Zähringerplatà gegenüber Fernmelctehochhaus)

elngelad.en. Dort werd.en jedem Searbeiter die BrutverbreÍ-tungs-
Rasterkarten selner Arten uncL dle Deckfolien (ttOtrenllnien, Wald-
flächen, Sied.J-ungsflächen, leuchtgebiete und Niederschlagszonen)
ausgehändigt. Termin für dle Abgabe der Artbearbeitungen ist
I4arz 1982. Im Jul-i/August 1982 wird die Redaktionskonunlssion an
clie l¡ìnd"redaktlon gehenr so claß das Werk 1987 erschej-nen kann.
tr'ür weni.ge Arben fehlen noch Bearbelter:
Schwarzkopf-, lachmöwe, Kuekuck, Surnpf-, Wei-den-, Blau-r Kohl-
meise, Grünl1ng und Star.
Interessenten melden slch bltte umgehend -bel IIJ od.er SS.

Zusammenkunft d.er OAB

Die dlesjährlge Zusammenkunft der OÂB flndet am

Samstag, "l . November, âb 17 Uhr im Gasthaus lrlnde in
Konstanz-\,lollmatingen statt.

Bisher sind folgende Vorträge geplant:
lirgebnisse der lìasterkartierung Bodensee
llrgebnisse der llintervogel-Bestandsaufnahmen
Drgebnisse der Zugplanbeobachbungen 1981 im lJr1slc.

Arune.l-dungen wei'berer l(urzvorträge bitte umgehenrl an fIJ.
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Spenden

Zur Vorbereitung der neuen Avlfauna (Druck von Karten und Follen,
Abrelbebuchstaben usvr. ) haben wir in den letzten ltfonaten ilber
7OO.-DI4 ausgegeben. tJir slnd. deshalb ganz besonders dankbar für
dle Spenden, die 1n Letzter ZeLt auf unseren l(onten

724.810¡01 bel der Schweiz" Bankgesel-lschaft Kreuzllngen und
660 22658 0O bei der Baden-Vfürtt. Bank Konstanz elngegangen

sind : P.Aichelberger 60.-DM, R.Appenzel-ler 5Oo-sIÌ., !I.Gubler
20O.-str?., lì.Schlenker 50.-DM unil A.!{eber 50.-strY,

Serlcht über clen Sommer 1981 (abgeschlossen am 27. September 1981 ):
Abkürzungen¡ siehe OR 81 !

Allgemeine Semerkungen :

Dle ltasterkartlerung bescherte uns wleder elne Relhe von Brut-
nachweísen bzvr. Bruthinwelsen auch bel selteneren Vogelarten,
siehe I'llttelspecht, Schwarzkehlchen, Zaunanuner, Zelsig und tr'lch-
tenkreuzschnabel. Àuch bei häuflgen Arten ergaben slch z.T, neue
Aspelcte. So d.eclct sich das häuflge Vorlcommen des Tasans im Hegau
und im Rheintal rnlt den derzeltirgen Verbreitungsschwerpunkten
des }labichts. Bei der Rauchschwalbe ergaben dle Befragungen der
L,andwirte zumj-ndest reglonal ein Spltzenjahr. Dazu haben sicher
auch die ldeaLen nieteorologlschen Secl.ingungen belgetragen. So-
wohl bel den Temperaturen als auch bej. den I'llederschlägen gab
es keine wesentLichen negatlven Abweichungen. Der entscheid.end.e
Juni brachte sogar fast dJ.e Hälfte der sonst üblichert Ni.eder-
schlagsnrenge. Ab ?. l¡lai gab es nur lnsgesamt 7 |Iage mlt'I51ges-
mitteltemperaturen unter dem krltischen Schwellenwert 9r9"C.
Dad.urch entwickelten sich rlesige Populatlonen von Fluglnseltten.
Lls gab eines der schllmmsten Schnakenjahre, olcht nur ln d.en
Rieden, sond.ern auch ln lfäldern und Ortschaften. Der extrem trok-
lcene /tprll lst wohl für dle geringen Bekasslnenbestäncte und für
Verlagerungen bei d.er Feldlerche verantwortllch.
Auch dle l,/asservogelbruten'r¡Iaren cLurch Außenfaktoren begünstlgt:
von Dhde Mal bls 19. JuLl schwankte der Wasserspiegel des Soden-
sees nur um 30crn. Der rapld.e Anstieg auf 486cm erfolgte vom 2A.
zwn 29.7. Bei Schwänen und Enten, aber auch bei Bläßhühnernr Bab
es Tlekordergebnlsse, vrenn auch örtllch stark unterschiedllch.
Die Fischfresser l-ltten aU-erd.1ngs weiter unter extremer Nah-
rungsl.nrappheit, siehe llaubentaucher, Graurelher und. I'lußsee-
schv¡albe.
Die wichti¡qsten lneteorologischeq !q.tq4
se von der Wetterwarte Konstanz mitgete

(wieder d.ankenswerterwei-
i1t) ¡

April lvlai Junl Jul-1 Aueust
l.ionatsnl t'be 1 t emperatur

lang j ähriger Durchschuitt
Niederschlagsmenge in mm

lang j ähriger Durchschnitt
Pegeldurchs chnitt, Konstanz

lang j ähriger Durdhs chnitt
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Die einzelnen Arten:
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I{aubentaucher¡ ltfaeh den Zusammenbruch der ttrinterpopulation in-
foJ.ge Nahrungsmange
insgesamt schlecht,

Zwergtaucher: Im

war gerlng: nur 4
nlcht flüggen juv.
V{Z). Der Zuzug der
(JrHeler), 16,8. =

ls vraren auch die Chancen für dle Brutvögel
iloch gab es l-olral überrraschende lÌrgebnisse.

Beson¿lers mager rvaren d1e Brutergebnisse auf dem Untersee; It1ett.
5 tr'ann. m1t jè 1 - 2 Juv. (ssru.Volk), Raclam. 4 Farn. rnit 1 - 5.juv. (c¡,rmrSS), Hegnebucht 1 Fam. mit 1 - I juv. (ItJrlï.Starlc),
Mrm. 7 Fam. (HJrl{.7,), IlornspLtze 5 tr'am. (Ss¡ also nur etwa 20
erfolgrelche Bruten, ilavon mlnd. ! Spätbruten mlt lùlde August
erst wenlge Tage alten juv. zwlschen Ììad. und llorn (SS). fnr
Erisk. ftihrten 1m August nur 5 Paare Junge (CX). Offensichtlich
stand auf dem östllchen Obersee noch ausreichend Nahrung zur Ver-
fügung: Schachener Bucht am 5O,5ç berelts 6 Fam.r âil 5.7. sogar
22 wd am 5.8. mind. 27 Fam. (lS); trlnd.au-E. 46 i'aare, 15 Vo1l-
gelege enthielten im Durchschnitt 4126 Dier, aber erhebliche Ver-
Luste durch slnkenden Wasserstand und Rabenkrähen - am 7.8. nur
etwa 12 l¡'am. (US). Im Rhd., za.]n].te VB zwischen 5. und 1'1 .7. 58
Famil-ien mit insgesarnt 74 Jungen. Bel der lVasservogelzählung Ivlitte
September wurden auf dem ganzen See 29OO ad und 110 diesjährige
erfaßt. Als Reaktlon auf das schwache Nahrungsangebot im Unter-
see könnte dle extrem nledrige lllzahl der Gelege auf der l,Iett,
gedeutet werilen: SS und H.Volk fanden am 1.7, 14 leere Nester,
1xl D1, 4x2 Eier und 1x7 Eler.
Schwarzhalstaucher: Ðer BruterfoJg der kleinen Kol-onie im tiollr,

5 Famlllen, davon am 1129. noch 1ad nrit 2
bel d.er fnsèl- Relchenau (J.lteierrllJrll. Stark,
Ilausergäste setzte 1m Ju1l ein: 24.7. = 22O
765 (C.sctrrnoll.).

Raum Rad. stellte SS wieder elnige Spätbruten
emberdrlttel 4 Fanilien mit prr-1.11 (t - 2 !'/ochen).

Q¡aU¡içlþçf: Die Kolonle bei Hemishofen schrumpfte starlç zusammen:
ffiildfTõEste waren besetzt (uv¡) gegeniiber 75- irn vorjahr und 86
1979, Bei Volkertshausen brüteten etwa I Paare (SS). Von den übrj.-
gen Kolonien fehlen Angaben.
PurT:urreiher: In Wollr. hlelten slch 1 - 2 ad von jJnde JuniÌ¡is

festi im 1. Sept

ITt¿le August auf - jedoch kelne Srut ( it.r, C. Schmoll , H. Stark ) .
Rallenrelher: 1ad am 4. /5 .7 . lm llhcl. (K. sled le ) .
Zwergdommel: Unveränd.ert schwacher Brutbestand: l{adam" nur am
28"6. eln ð rufend
1er, G.Schmoll u.a.
mindestens 5 Paare

Kricken'be
juv. ( THi
Brutzeit

(Cl), lioIIr. wahrschelnlich 1 tsrutpaar (a.uül-
), Erisk. mind. 1 Paar (r.steppachèr), Rhd.
(vn¡.

Welßs-borch: Das Mögginger Brutpaar erbrütete + Junge, clie wieder
æffefr.ffih - um deñ 2o.4. - sõhltipften (vowa).
Höckerschwan: l{egen der gerlngen Wasserstandsschvrankungen im IAaL/
Jffi:fr.i-êÏfiefder besten lrut¡ahre: ivlltte September wurdeñ bei cter
lilasservogelzählung insgesamt 1O4 Farnilien erfaßt (Untersee 55,
ijberlinger See 11 und Obersee 76). Ds karnen 177 Junge auf (durch-
schnlttllch J12 pro Tamilie), ctavon 55 albinoide.
$c!4atterente: Im Ìtaun Rad. erfreulich gutes lSru-bergebnls: 9 lrami-
lï'ãTTT-6-TTungen (ctrABrss). I¡n ttr¡n. ã Fa"n. mit zúsammen 15 Jun-
gen (tIJrllrStarkrWZ). Añr Obersee keln Bruterfolg!

¡ Im Dingelsdorfer Ried arn 22.7 o ein ? nit 2 kleinen
). IIler haberr slch ln den l-etzten Jahren währencl d.er
ståiúdlg Krickenten aufgehalten, heuer luiûcl. 5 Paare.
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s l3rubergebnis! lìaum llad. BO Famil-len rnlt lnsge-
. ¿avon ïn 6 l.Íischfamilien auf der t'tett. lnsgesamt
f cn.nn.sS). Drm./Heenebucklt 55 Fam. mit lnsgesamt
,ì.". ) r'tn'Rhd. 1'4 Fám. (vn), r,indau-Nonnenhorn

sámt 485 Jungen
28 Kolbenjunge
236 Jungen (WZ
20 Fam. (ns).
KoLbenente : Absolutes SpÍtzenjahr 1m Wol1r. (Drm./Ilegnebucht)
;ffi11ienund416.J.ungeñ-nögl-1cherweise-Doppe1zäh1ungen'
weit bei ciiesãn S;ðßé" ZahJ'án der ÜËerblick verlorêñ Çl"e (H{'
1{¿-;.;.). lUiitu Juni im ltrm. bis über 65O ad (G.SchmolL u.â.).
Âuch im Rhd. ¡nlt g lram. und 46 Jungen außergewöhnLlcher Sruter-
iðig (igrASörpW). Dagegen.lnr Raum ltlett./Radanno- nrlr B. erfolgrei-
che-tsiutén rnit lz Juñsõn (çlr¡BrK.IioferrSS) - trier aber 28 Junge
in O Stockenbenîani]1ãn (àfle Ì"Iétt. rSS), 1 in ej-ner..Tafelenten-
iamilie (tntett.rsÍi) unci 11 1n ? Relhèrentenfarnll-fen (lvtett. üild
Radam.,GÀ,ÂBrSS).' Drfolgreiche Bruten auch lm Dingelsdorfer Rled
(öï;å;;ö;if];-ñ ãinem"¡'lscherboot im Gondelhafeñ FThl' (Z...rttn-
Àá. 

- 
GKI: 'béi'íitzels.betten (5+7 Junge r IIJ ) ' an iler trlpbachmþ-

ã"åe-(áíz Junge, BS). Bel rÈtz-staad.wurde unter einem Strauch
eln-vèrtegtes"Ei geiund.en . (G.A.Jauch). Brutverilacht im Erisk.
(crl uncl ãn der Sloclcam. (uwerA.Schmidt).

îafelente: /\n cler Radam. 149 mlt total 52 pulli ugd + Faml-Lien
mffirrrau:fldert'{ett.,r11ea11ezw1schen21.6.undB.7oaug-
eãÀchrüiii sina, afã meisiån sogar.zwischen 28,6. ürd 1.?. (zu=
iii;ùgã;ããtt"ét rúf Gr:uttil des gusõnatrten Alters der pulll)'GATAB'SS.

Tafelxl'loorente-Bastard: SS beschreÍbt am 26.4. und 3.5. elne
¡ätffitwas kleiner als Tafel-, Kopf- unil Brust-
iárfrung entspr:echen genau d,er Tafel- (rotbrauner Kopf, Schnabel
gi:au, Tris rä'ubraun, Erust scirwarz), währenä d1e hintere lläIf l,e

äeÍt eher eÍner l,iooí:en'be glelcht ntt dunkelgraubraunem Rückent
ft"ffg"áubraunen Flanlcen uñ¿ fas'b relnwelßen Unterschwanzcì-ecken.
Da tñ ¿en belilen Vorsommern ein l{oorérpel eln Tafel-9 umworben
ñãttã, könnte es sich um einen Nachkommen clÍeses Paares handeln.

Iì.e Iherente: Im Bereich der Radam. 12 Familien mit 67 pu111, auf
d.avon ? I{ischfarni lien ni.t Íiol-

ben jungen nur eine I'iisch e be1 cLer Tafelente Schlüpf-
1

(
pulI1,
fam111 ) o

cla'ben and.er Rada.rn. zrvischen B. und 11.7 . außet d.rei Nachbruten
nft 4 pul11 zv¡ischen 29'7 ' und 1'Bo

18 J'unge zwlschen 29.
(
6

GA T AB, SS ) . Auf der l,Iett.
5.'l .,schliipf'ben nur und alle übrigenc (ss¡

äahrscheinllch werden auf d,em Sinnen
zv¡i schert 20 .7 . untl 1 O.8 o r 6 pulll sog

tar noch am 27.8"
eich der Met'b. dle Verhäl'b-

o

nisse für tlie abwandernden Jungen erst bel
tlen op'bllnal - 1981 also erst ab Drd-e Ju}1.
Eiilerente: Iilau
irlcht flugfähi
pe bei luxburg
Schellente:Fffil['66r
werden könn
Gänsesäger:
wéiterhin z'LrE
August aaf 36
schr,ringen ver loren uncl schr'¡amrnen zur Nahrungssuche

r;ernd"e Vöeel- wleder bei Batl Schachen/tinaaut 54
ge anr 6.Bi (ps). Erstmals ?ucþ eine größere Grup-
TRomanshorn: 7t lm August (Pv¡).

höheren Wasserstän-

Dinzetne übersolnmernde ?, wobel aus der chronologl-
ge d.er Daten auf ledtgllch 1 oder 2 vöge1 geschlossen
Íe. 1Q 1n I'lägelmauser am 9.8. bet Schachen (lts).
Der Trupp schwingennasuernder Vöge1 vor clem Sd, hat

enommen: schon am 12.7. waren es 12O, dle bis ffitte
o zunehnren. Zu dieser Zej-t hatten alle ihre Hand-

j
i
eweÍls ge-
nd es bereitsmeinsam zur Halile vor tlenl Delta. Ânfang Se

4 1O Tögel, c1a

chwarzmilan:
von j.mrner noch 65 flugunfählg

otember s
^ (vB,Prr¡),

se er
Âm Schlafplat,z bei I'Toos vom 10.6. bis B.B.
, maximal-" 149 am 1.'l , (K.llofer).

in v¡ech-
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Zwei Sruten 1m Wollr., davon efne erfolgrelch nit 7
22.'1. (HJ ,YIZ u.â. ) o

iìohrlelhe:
ungen am

Turmfalke: In Weltenrled (SS¡ und. im Hausener Aaehrie
je elne erfolgreiche Bru t auf llochspannungsmaste

ennestern.

F1Ußregenpfelfer: lJs wurden 4 Bruten aus Kie
(c

ch
Âchmündung bekannt, von letzteren waren 2 er
Bekasslne:

d (H.Arurak-
n i-n altenkéf )

I(räh
TfqcLt_g]: Im Rhcl. und l{interland 14 rufend.e (VnrrtttirP$¡) unil 1m
fiãñ-ïïflzingen - Schlatt/Randen 12 (lr).
ÐLqeþUþ4: Illn bebrtltetes Nest noch am 6.8. an der Rarlam. (A¡),
ãIfffi¡tett. schlüpften 4 juv. am 10.8. (ss).
Klebitz: Im Rhd. ein beachtltcher BestandseÍnbruch von 186 Re-
fIãFãñ-1980 auf 282 in diesem Jahr (vn,rtturPw). fm llad.Aachried
44 Paare (clran), im in/ollr. 10 Paare (H.rrwZ u.a.), B Paare irn
Hausener Aachrled (H.Annacker) sowÍe klelnere Brutvorkommen.
I'lausergesellschaften von BO am 11 .7. im Iìielasinger Ried (UW,
hler erstmals kontrolllert, wohl Austauseh nit den folgenclen Ge-
bieten), bls z'u 150 im Juni und August Ím Rad.Aachrled (CÂrÂB,
K.HoferrSS) und JOO am ?.8. irn Vleltenried. (SS). Vom }ùrd. liegt
trotø Suchens nur eine Beobachtung vorz 715 am 6.8. lm f,\rßacher
Rled (carln).

sgruben im llegau (CR,
K.), ? in einem Klär-
der Rhein- und llreg.
folgreich (ru'.tti).

HeVle), 2 in einer Kiesgrube bel Kreßbrorur
schlammbecken (lSO) und 4 Bruten ln Serei

26 (1980 =!{o1l-r,2O (
SS,II.Volk
89 lìeviere

Brutbestand etwas gerin6çer als in den Vorjahren: Rhd.
29), vB,Kt.tü,Pw - Rhd.-Ilinterland 28 (27), YB'I(FIü -
25), llz - Iìad.Aachfiêcl 6 (6), GA,AB,SS - I'{ett. 6 (6),
Schanderled 2 (4), Hlrle ilrlsk, 1 (t ), GK - lnsgesarn'b

(9a¡.
Gr.BrachvoAeJ: frn lthd. wleder 12 Brutpaare (t9AO = 12) und Ím
Rñil:lliffieEnd (l,au + Dornbirner + lùstenaúer Ried) lo (ze), VB,
KMürPW. Der Bruterfolg ist offensichtl-ich gering. Jungvögel wur-
den nur lm Hlnterlanrl gesehen (VnrRSO), inl lìhd. haben jedoch mind.
6 Paare lntensiv gewarnt. fm Weibenrled kein sj-cherer Hinweis auf
elne erfolgreiche Brut (W,ftiedrleh, SS).
Uferschnepfe: Im Rhd, brüteten wieder 14 Paare, lm Vorjahr waren
es nffi-llmrKlvlürPvl). Der Brutplatz 1m I,au r,¡ar nur kurãe 'telt
besetzt.
Jleqlngsmöqq¡ I'Í1t clem Einflug von Großmöwen im Junl erschienen wie.,:
Ïi6Tññ-aucñ ad. und subad }lerlngsmöwen (bls zu 4). Âm 12.8. sahen
GA'ÂB unct SS 6ad. und Zsubad. Ab 25.7. 1- 2 graellsli,
SlLbermöwe: Der große tr)lnflug erfolgte in iler 1 . Augusthälfte lm
ññ'd- mÏT-ñekordzáhlen: 12.8.-mehr a1s 25O, davon etwa 120 ad (Cl,
AIITSS) und am 16.8.. sogar 27O¡ davon mind.. ¿ie l{äJfte A}tvöge1,
al-le gelbbeinlg (VB).

Rhd. (SO.) zwel Brutpaare, davon elnes mit 2 Jungen,
ege flel- dem hochgehenden Rhein zum 0pfer (VnrfttU).
ete wahrscheinlich auch eln Paar, doch offenslcht-
19 (ttJ, Rso ) ,

Sturmnöwe: fm
clas andere Gel
fm TÍo11r. brtit
Llch ohne lJrfo
Sehwarzkopfmöwe: Nach den tr"ühjahrsbeobachtungen im llhd. üflcl VfoLlr.
@ahPl{am17.,l.imSd.elnend1esjährÍgenJungvo-
Belr cler noch gelbe Schnabelwül-ste hatte uncl mögliclierweise in der
Irachmöwenkolonie erbrtitet wurde. Das wäre der 1. Brutnachwels die-
ser Art flir den Bodensee, der bei dem Vorstoß nach ND eigentllch
schon seit längerer Zeit erwartet wird.
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tr'lußseeschwalbe: Von aLlen Brutkolonien sind insgesamt besten-

Steinkauz ¡ 3el lùhf . nur 2O Paare gegenüber 27 im Vor

falls'|.5 Junge fIügge geworden! Am Alten Rhein bräteten am 8.7.
nind. 30 Paare (VB), die nach lr/.Gabathuler (tn Sempach 158)
ohne Erfolg blleben - vermutlich l{angel an geeigneter lüahrung.
Auf der neuen Seeschwal.beninsel in der Bregarn. weren 15 Paare,
2waren mit J fliiggen Jungen erfolgreich (vi¡). Die neu errlch-tete fnsel 1m f,\rßacher lIafen wurde von 5 Paaren wied.er verl-as-
sen (lqO). An der Radam¡ wâr eln Paar ¡nj-t einem Jungen erfolg-relch (GATAB) uncl irn Vlol-lro lcamen von hj-nd. ,5 Gelegen nur 1O
Junge hoch ! Die untersuchung to'ber Jungvögel brachte keinen
Hinweis auf die fod.esursache (4J). þin brutverd.ächtiges paar
auf einem Pfahl vor Keßwil (AB).
Turteltql¿þe: Brutzeltbeobachtungen nur im He¡{auz 'l .6. Rickels-
ñ'ãur_en7ffi: 5 balzende (ct) , ?4:6. bel üUerllngen'a. R. z balzen-
de (SS¡, 28.6. bei Dhi-ngen 6 (neUe) und 29.6. Böhringen 1 (C¿).
Schl-eiereule: Am 1.5. fand KI{ü in lustenau 1n einem Nest 5 Jun-
8jæTerTotfundeinesJungen.Iurse1ben1rIestwurdenam27.7,
5 Eier bebrütet, später war das Gelege verl-assen. rn Tägerwil-en
rn¡urden nach ¡"Tha 4 oder 5 Junge aufgezogen, auch hier gab es
einen Totfuncl. _Bei öhningen wurde ein Celege vermutlicñ von Krä-
hen gefressen (ul¡I). rn der umgebung von r,!hf . 4 erfolgreiche
Bruben (GK). l.1ögllcherwei.se lcam es auch in ll.ad., Möggingen und
llorblingen zu Bruben (GArW. Fied.ler).

.Urstmals e
(aso). Dag
Im September ein rufend.er Vogel bei Immenstaad. (¡S).

ine Brut lm lau¡ aus 5 ]Ìiern wurden J juv.
egen aLle 9 Kunströhren Rhd.-lustenau unbes

jahr (cr).
flügge
etzt (xuti).

I'Iauersegler¡ In Kstz. und Rad. ruurd.e Je 1 wenlge Tage alter
zuIf¡nfmg .August von den abgezogenðn ad 1m ñest ãurückge-
lassen und dann von Menschen aufgezogen (HJ'W.trled,ler).
l'/ie3ehopI: [in Paar bis l¡Iitte Mai an der Argen bel oberdorf -
ftopuÏãTiõn beobachtet. (ct<rD.Strobel). An l5;5. Honrburg be1
Stahringen 1 (KoHofer).
l'{ittelsrrecht: Die Rasterkartierung ergab 1m Schlatter/Hledhei-

err Population von 5 4 Revieren

Uferschwalbe: Dle größte Kolonie d.es Bodenseegebletes mit 40O

iìauchschwal-be : Am Unte
übereinstimmen d ein ex

rner Wald im llegau eine rtgrößer
(ss,¿t).

aus einzelnen Stäl1en,
zahlen vom Vorjahr); 3
gegen 1m Iì.aun f,thf. eh
wie bei cler Mehlschv¡al

Paaren in d.er Kiesgrube Böhrlngen 1st lm trYühjahr durch Abbau
weitgehend zerstört worden. Dort brüteten heuer noch 150 Paare,
davon 12O mangels anderer lvlöglichkelten in elnem aufgeschütteten
Íianclhaufen (SS). Neuansledlung von etwa 1OO Paaren iñ einer lkm
entfernten Kiesgrube - dle elnzlg nrögllche Brutwand wurde 1m :

September abgebaut (K.I{ofer). I(lesgrube }4arkelfingen 40 Röhren
(SS), Þli"ndelsee-Eo cô. 1O Paare (lrÍ.Fledler, I.Kramer), Kies-
grube Ramsen 110 Röhren - lm Vorjahr nicht besetzt (Uhr), 1n 2
Kiesgruben bei.Itringen 260 + 40 Paare (HeWe), Klesgrube.Gold.ach
1OO Röhren (Ss).

rsee/Hegau reglstrlerten dle Landwlrte
trem gutes Schvral.benjahr. EÍnige Befund.e
meist Aussledlerhöfe (ln Klammern Paar-

i(zo) - 17$) - 40(25) - r6(a), ss. Da-
er geringere Beständ.e a1s 1980 (Cf ). Also
be regional große Unterschlede.

Mehlschwalbe: fn Radolfzell (SS) und Luitpoldkaserne lindau
17î@ns)Bestand}¿ie1mVorJahr,dãgegen1nNonnenhorn
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rni'b 332 belegten I'Iestern 50 rnehr als 1m Vor jahr (lS). fn einem
reinen Stadtraster in Ravensburg wurden bei der iìasterlcartierung
trotz intenslver Suche keine Nester 6efund.en, nach einem Zeltun[s-aufruf kamen durch 23 Tel-efonate garrze 5 Nester zusanrmen (8.
Schaud.t). In I(sü2.-Litzelstetten ã55 Nester - kelne Verglèicfts-
zah:-. (S.smirnoff).
Schafstelz_e: Die belden gegenwärtigen Zentren mel-den lconstante3effiIiFãh¿. 69 (vnrrr,rúrÞv¡), 1n ãen tiartoffet-Gemüsefetdern
Ramsen-Hernlshofen 31 (GArÀBTUIr/). Sonst z.I. starke trl-ulctuatlonen:
-Tägermoos nur 3 (nlna), Mett./lt{arkelfinger vIj_nlcel nur 5 (ssrH.
Volk), lustenau 3 (KIrIü), Erislc. 2 (Cf ), tau. Z (Vl¡), Rad..Aaófrtie¿
aber 1z (ceran).

Rot$.opfv.rr_üÍ€ter : tsrutzeitbeobachtungen bel Hllzingen,
Randen (Af ), I,lühlhausen und lVelschlngen (neWe).-
Iìohrschwirl-; Ir¡ llollr. 1B Sänger (wZ), Mett. {. (SSrll.Volk), }ìrisk.ãiñ5rñãTrr(cr), Rhd.-sd. (vn"n.". )-úúo na¿ån. IGA;AÉ)- je'i.-- -v'!'

Fcþl?Sjlcþwlrl: Yon 'rrrde tifai bis Dnde Juni sang ej-ner am seeuferffi(¡"rauIrIeudörffer,1¡I.fi18ner-GãsangaufTonband
festgehalten).

Bergstelze: 2 Paare am
1m Stadtgárten Slngen

Schllfrohr än er

westlichen Schienerberg (UVil)
(H.Annacker) und 1n stoõkãch'

, je ei.n Paar
(A.schmidt).
Schlatt arn

(vtz u.u..), noch am 10.6. in

(n.r
rück

er a

Drosse r s
c

z 2 Paare im lloLlr.
(car.a.n).

r
ug

Mett. (Ss uncì S
,t,
¡ Im l'/o11r. 24 Paare (V¡Z), Rhd. unvollständlg
Radam. .5 (cAran), lìrisk.'2 (cr). l'ehlanze:[gõ

oclcan, (IMe ),
HaLsbq¡l4schnä¡¡93: Zvrlschen Emrnishofen uncl Neuwilen/T6 anr 25.j.
@öhl-en anfliegend (rttscrr). --..-----'

G.Schnoll) und lm Glehrenmoos 1 paar
briltete wahrschelnllch auf dem Bodan
1 a lntenslv warnend (uWe).
Braqnkehl-chen: Ïtährend ln den melst

Schwarzkehlchen¡ fm VJollr . westli.ch des Irlug1¡latzes 2 Paare (it,l,
,l{Z). Ir}ln weiteres Paar
bel langenrain:18.6.

en Ried.gebleten d.es Bod.ensees
(tiad.Aachried. nur 5 Reviere,
llrAnnacker, lJeitenried 7 Re-

trolle der Rlede von Galßau,
und. lustenau lnsgesamt 227

d"ie Bestände zusammengebrochen sind.
GATAB, Hausener Aachrled 5 lìev1ere,viere, W.trti.ettrich), ergab elne I(oá
Höchst, tr\rßach, Lauterach, Dornblrn
Revlere (VB).

Uachtigall¡ hlle lm vergangnenen Jahr guter Brutbestd.ltlonellen Gebieten: Ilorn/Höri Bibermühle 4.4 Sän
Aachried und umgebung 1o (bar^tn), tuãit.-ll-(ss,H.vã
rled- 6 (Hwe), uirsk . 1z --1j'(n.steppaór,"i.)'unå i,¡pr
Daneben elnige Paare an blsher nicht-bekannten plãt
ergebnls der Rasterkartierung z ziegelteiche r,ìrßach
\o!z -1 (-KI'fü), {lesgruben bei Kreßbronn 2 (E.Strobel
Hohenkrähen 4 (SS), Binnj_nger Ried auf 5OOrnNld 1 (SS
grube Bermatlngen 1 (Vl.Irenz, GI() .

and in clen tra-
ger (uw), Rad.
lk), Schande-
1r. 6 (it.r).
zen aLs Neben-

(vn), Rhein-
, IïolrentwIeI/
und Lehm-

3
)
)

Reutel-melse: Eine außergewöhnllch große ZdnI sehr früher Beob-ffiîungên-ã'eutet auf 3rüten zurrlndõst in der Ùngu¡""s¡ Am Zg.T.ruft eine anhaltend 1n den l,Ielden am Seerheln bõi.¡n sõtrlon cótt-lieben. (t'tp_"!). Árr.r 2.8. erschelnen 5 (ãicner 2 ¿iãu¡ãùrieã1"ã,i-lelch lm Tulollr: (lIJ), die noehrnals-am 19.8. bei aéi praitíorm ge-
sehen werden (J.Steiner). An 6.g. im Rhd. !, am 17./j9.8. dort*1(earnn)r âil 13.8. bel l.Ióos g (CArr,Uolãr).-' "'t
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Grauanmer: Im Rhcl. mlt 19 (V¡rft'ttirP\{) und 1m Racl'AachrlecL nlt
6JÌffi; (dA;Añi rrãauä àe'r'geríngë, Bestand wfe 1979 (vsf .
õn--i;f).-Ãügè"ttår¡'d.er vorkommeñ an den See-rùrden nur noch etwa
6 ltevíére zwtãònen tìomanshorl und Güttlngen TG (pW) uncl 2 Re-
viere an der Argenlnünclung (E.Strob9l): Dle zoZ. wohl größte
Populatlon befùndet sich lm Hegau (AT).

Zaunammer! ltine Bestandsaufnahme 1n iìahmen der Rasterkartlerung
ffiirã"r'"',tì'he1nta]-zw1schenAu,Berneck,IIerbrusËr.na}s-
ach und lfarbach ergab 11 Reviere (VBrA.Stierli, G.LradstätterJ..
G.Groh hatte ìgfa ín diesen tleblet 14 Paare und 40 festgestellt.
Urlenzelslg: In gartenartlgem Geländ.e bel der Al-Lmannshöhe Ín
ffifiittuJu¡r1m1niL.-2singencleó./\m12.7.erschej.ntein
,qft"ðSél-o,tt , flüggen Jungen, dIe noch gefrihTl^rverden. Ab 28..7.
haLten sich ¿óri J"ä.usgerai¡té Exemplare-auf (Rqo):--S* 70.5. bel
SchussenruotuTntiåf.ilõñ 1O Jungvögei am.Vlalilrand (GK) uld im Gai-
ßauer lìied eih-báár (cR,Rn). BIs ãnfang/t'ritte Mal außerdem beim
i,tolkenstein SH (UVl),'Uiirmenhausen und lttendorf (BS) elnzelne.
Birlcenzeisle: fm Dr1sk. am 2O.4. eln fast fertiges Nest ln 2m

ffimWeiilenbusch.1)as?drehtdieNestmu1deund'1äßt
siánAig Bettellau'be hören, während d.as.ó lntensiv balzt. Das
llu"t wîr¿ später verlasseír (W.trtenzrGK). Balzencte fun Mal/Junl
auch in einer 

-ttiesgruUe bei Lrangenarge4 (ttt ) .uqd- 
j.m nh$. (9$l

AB); ñ B.ï.-ti¡"tiÏiegen 2 Nonnõnhorñ (ES). Auf .tlie Art soll-te
in'tlen nächsten Jahreñ vermehrt geachtet werden!

che Beobachtungen slngender Dxem-
ahr auf dem Bodanrück, lm Tett-

dern Schienerberg l-assen auf Bru-
t1le Annahme durch clen !ìrnd eines
gels auf einem verschneiten ltlald-

llichtenl<reuzschnabel: Zahlrei
þ1áre im Spätwin'ber un
nanijel-' Walci.¡ int Ìlegau
'ben scirließen. Gestütz

d Irühi
un.tl auf't wircl

noch nicht flugfählgen Jungvo
rveg bei- Heiden SG clurch IISln.

Dle auf der nächsten Seite abgedruckte Rasterkarte Fasan erscheint
aus fol.genilen Grünclen in OIì:
erstens aLs eln kleiner Dank an alle Betelllgüen an der Kartle-
rungr üD zu zeigen, was_a,us ilem ntlhsam erarbeiteten l'{aterial ge-
macñt wircl in"diéser Form solLen dann a1le Brutvögel in iler
neuen Avffauna Bodensee dargestellt werden;
clann aber trr"tt *tt cler SittË u¡r Ergänzungeir und-. Krltik , '

einmal- an d er Form rler Darstellung unit Beschriftungr
aber auch an ¿ãã iianffgkeltÈangabõn - cler tr'asan gehört zu den
schwierig zu kartierenãen Arteñ. Bitte vergleichen S1e dle ein-
ãuï"ã" Slmbofe mít Urfahrungswerten aus Ihren Beobachtungsge-
bie.ben unA mel¿ãn Sfe ev'b. inderungen rnlt genauen Ortsangaben.
tr;s kommen allãicllngs nur Zahlen auã den letzten 1 4 Jahren
1n frage !

Rasterkarte Fasan Bod.en seesebiet 19 80/81

Berlcht über ilen Ilerbst 1981 's spätestens 16.Itrovember 1
Der nächste lìundbrief enthäl-t den
bitt" senden Sfe lhre I'ieldungen bj-
an Harald Jacoby, BeYerlestr, 22, D-775 Konstanzt a

B
73.
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ïestj.mmung .ì unrrer Rauburörven

KtIü ül¡ersetzte freundJ-icherweise clen folgenden lleitrag von John
R.I'{ater aus British Bircls Juni 1981 :

Die Bestimmung der Jungvögel- bereitet große Schwierigkeitenr weil
Raubmöwen erst inr tiinterquartier mausern. Nur tiie Skua ist ein-
v¡andfrei anzusprechen. tVichtlge l.{erkmale der drei kleineren Arben
sind 1n folgender TabeLLe zusamnìengestellt:

llittlere Ìì. Schnarotzer-R. I(leine R.
St.nomarinus St. lticus St.l- onp l- caud"us

Schwanz-
Oberselte
Schwanz-
Unterselte
Schwanz-
spieße

tells'gebän-
d ert
gebändert

tropfenför-
mig lcurz

voLlkornmen un-
gebändert
ungebändert

leicht gebändert

gebänd.ert

l<urz, scharf- gewöhnllch J-ëinger &
spitzig weniger spltzlgrntelst

bLasse trìnd spltzen
vrarm braun dunkelrkalt greubraun
helle Spitzen & hellrschnal, creme
lì.ëinder, aber bls weiß und kontrast-
wenlg Kontrast relch
schlank schlank
dünn dünn

gräulich r eilB gebändert
weiß, kräftige schwar-
ze Bänderung
blaß bls heIl in bel-
den Phasen (2.[.weifiköpfig)

einheitlj" ch dun-gebänd.ert
ke1 ohne 3änder
die ersten 5 -4 nur 2 sind v¡elß, dle 7.
sind. weiß, Rest berelts braun.
braun.

pomarinus parasiticus longlcaudus

Oberselte
Obersei'ben-
bänderung

Körper plump

Schnabel- dick
Flanken
Unters chwanz,-
clecken
Oberhals &
Hinterkopf
Unterflüge1

llanclschingen-
schäfte

Schwanz-
oberseite

Schwanz-
unter-
seite

i'fT

* b.¡.f
toÊ*Ê

i,,t-I

I
iI
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